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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates Berneck 

 

 

 

 

Reichbefrachtete Informationsversammlung  

 

 

 

Der Gemeinderat lädt auf Dienstag, 7. September 2010, auf 20 Uhr zu 

einer öffentlichen Informationsversammlung in die Mehrzweckhalle Bünt 

ein. Erläutert werden die Strassenraumgestaltung Zentrum Berneck, der 

Stand der Zonenplanrevision und das Referendumsbegehren zum 

Teilzonenplan Kübach/Schüllen.  

 

 

 

 

Der Gemeinderat Berneck legt an der Urnenabstimmung vom 26. September 2010 den 

Kredit für die Neugestaltung des Rathausplatzes und der Rössligabelung mit Gesamtkosten 

von 2,05 Millionen Franken vor. Die Abstimmungsbroschüre wird mit den übrigen 

Unterlagen in diesen Tagen allen Stimmberechtigten zugestellt. 

 

Attraktiver Rathausplatz 

Im Zug des Kantonsprojekts für die Neugestaltung der Neugass und der Rössligabelung 

sollen auch der Rathausplatz und die entstehende Freifläche bei der Rössligabelung ein 

neues Gesicht erhalten. Der Rathausplatz soll mit einer Natursteinpflästerung in Bogenform 

gestaltet und verschönert werden. 

 

Die Durchfahrt der Taastrasse soll aufgehoben werden. Damit wird der Platz vom 

Durchgangsverkehr entlastet. Die Ein- und Ausfahrt in den Rathausplatz wird wie das 

Gässeli rechtwinklig in die Staatsstrasse geführt. Zum Schutz der Fussgänger und zur 

Lenkung des motorisierten Verkehrs werden demontierbare Poller gesetzt. Der 

Rathausplatz bleibt damit als Platz für Dorfanlässe erhalten. 

 

Ein wichtiges Gestaltungselement für die Neugass und den Rathausplatz sind die 

Beleuchtungskörper mit Kandelabern sowie die Poller, die für einen geordneten 

Verkehrsablauf und eine korrekte Parkierung sorgen sollen. 
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Rössligabelung wird gestaltet 

Zu der Kreditvorlage gehört auch die Gestaltung der Freifläche neben der neuen 

Rössligabelung. Der Mülibach soll auf einer Länge von rund zwölf Metern offen gelegt 

werden. Die weitere Gestaltung erfolgt mit Sitzbänken und hochstämmigen Bäumen. 

 

Die Kosten für diese beiden Gemeindevorhaben belaufen sich auf total Fr. 2'050'000.--. 

Gemäss Gemeindeordnung muss über einen Kredit in dieser Höhe an der Urne abgestimmt 

werden. Deshalb wurde die Vorlage auf den eidgenössischen Abstimmungstermin vom 26. 

September 2010 ausgearbeitet. 

 

Die Abstimmungsbroschüre kann im Internet unter www.berneck.ch herunter geladen 

werden. 

 

 

 

 

Nebst dem Rathauspl atz soll auch die Rössligabelung neu gestaltet werden. Die bestehenden Rosenbeete werden durch Bernadette 

Brander-Sieber (auf dem Velo) gepflegt.  

 

 

Referendum zu Stellungnahme Kantonsprojekt 

Der Kanton St. Gallen ist Eigentümerin der Neugass als Staatsstrasse und ist auch für die 

Rössligabelung zuständig. Auf Antrag des Gemeinderates hat das kantonale Tiefbauamt 

das Projekt Strassenraumgestaltung Zentrum Berneck zusammen mit der Gemeinde 

Berneck ausarbeiten lassen.  
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Gemäss Strassengesetz wird die betroffene Gemeinde zum Projekt angehört. Die politische 

Gemeinde ist verpflichtet, einen Beitrag von 35 Prozent an die Baukosten für Geh- und 

Radwege entlang von Kantonsstrassen zu leisten. 

 

Das Kantonsprojekt für die Neugestaltung der Neugass und der Rössligabelung lautet auf 

total 3,9 Millionen Franken Baukosten. Die Gemeinde muss sich mit Fr. 1'098'300.-- 

aufgrund des Strassengesetzes beteiligen. Im Weiteren hat die Gemeinde auch die 

Spezialkosten für die Gestaltungselemente wie Poller, Pflästerungen, Belag und 

Beleuchtung im Strassenbereich zu tragen.  

 

Der Gemeinderat befürwortet die Ausführung des Kantonsprojekts und sichert den 

Gemeindeanteil unter Vorbehalt des fakultativen Referendums zu. Die Stellungnahme des 

Gemeinderats untersteht in der Zeit vom 30. August bis 28. September 2010 dem 

fakultativen Referendum. Während der gleichen Zeit untersteht auch der Gemeindeanteil 

an die Spezialkosten von Fr. 185'000.-- dem fakultativen Referendum. 

 

Ein allfälliges Referendumsbegehren müsste von 231 Stimmberechtigten unterzeichnet und 

bis zum 28. September 2010 dem Gemeinderat je separat eingereicht werden. 

 

Informationsversammlung am 7. September  

Die Bürgerschaft ist am Dienstag, 7. September 2010, 20.00 Uhr, in die Mehrzweckhalle 

Bünt zu einer Informationsversammlung eingeladen. Der erste Hauptpunkt des Abends ist 

die Strassenraumgestaltung Zentrum Berneck. Weiters erfolgt eine Information über den 

Stand der Arbeiten zur Revision des Zonen- und Richtplans. Ein letzter Punkt ist dann auch 

der Teilzonenplan Kübach/Schüllen, zu dem das Referendum ergriffen wurde. 

 

Der Gemeinderat freut sich auf eine rege Beteiligung an diesem Informationsabend. 

 

 

Bademeister wechselt 

Bademeister Marcel Thurnheer, Berneck, hat seine Anstellung als Bademeister auf den 31. 

Oktober 2010 gekündigt. Marcel Thurnheer stand während den vergangenen 17 Saisons 

als zuverlässiger Bademeister im Einsatz. In diesem Jahr konnte er seine Aufgabe als 

Bademeister aus gesundheitlichen Gründen nicht ausüben. Es musste deshalb ein 

Aushilfsbademeister für das Jahr 2010 angestellt werden. 

 

Der Gemeinderat dankt Marcel Thurnheer für seine langjährige Arbeit im Schwimmbad 

Weier. Das familienfreundliche Bad präsentierte sich immer in bester und gepflegter 

Ordnung. Die Stelle eines Bademeisters verlangt eine grosse Flexibilität in den 

Arbeitseinsätzen. Anfänglich war Marcel Thurnheer nur während der Badesaison angestellt, 

in den letzten Jahren arbeitete er ausserhalb der Badesaison als gelernter Maurer im 

Werkbetrieb mit.  

 

Aushilfsbademeister Kurt Gegenschatz, der seine Arbeit im Schwimmbad Weier souverän 

und bestens erledigte, hat sich bereit erklärt, in der nächsten Saison wieder als 

Bademeister bei der Gemeinde Berneck zu arbeiten. Es wird mit ihm ein Vertrag für die 
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Badesaison 2011 abgeschlossen. Auf eine Ausschreibung der Stelle konnte deshalb 

verzichtet werden.  

 

 

Schluss der Badesaison 

Das Schwimmbad Weier schliesst am Sonntag, 5. September 2010, um 18 Uhr die Tore 

der vom Wetter nicht allzu stark begünstigten Badesaison 2010. Die Badegäste werden 

ersucht, alle Gegenstände beim Schwimmbad abzuholen und Schlüssel von Kabinen 

zurückzugeben. 

 

Die Sportanlagenkommission, der Bademeister und die Kioskinhaber danken für die 

Besuche im Schwimmbad Weier. 

 

 

Gemeindewanderung am 4. September 2010  

Der Gemeinnützige- und Verkehrsverein (GVV) Berneck lädt auf Samstag, 4. September 

2010, zu der traditionellen Gemeindewanderung ein. Dieses Mal führt die Wandertour 

durch drei Kantone. Die Besammlung erfolgt um 13 Uhr beim Buswendeplatz Oberdorf. Die 

rund 2 ½ - 3 Stunden dauernde Wanderung erfolgt nach einer Postautofahrt nach Heiden 

von dort über Wald und Wiesen nach Berneck ins Weingut Maienhalde.  

 

Die Kosten der Postautofahrt, der Getränke beim Zwischenhalt und der Wurst vom Grill am 

Ziel übernimmt die Ortsgemeinde Berneck. 

 

Der Gemeinderat dankt dem GVV Berneck und der Ortsgemeinde Berneck für die 

Organisation dieser Gemeindewanderung, die bei jedem Wetter durchgeführt wird.  

 

 

Festwirtschaftspatent erteilt 

Der Männerriege Berneck ist das Festwirtschaftspatent für die Faustballmeisterschaft am 

Samstag, 11. September 2010, auf dem Sportplatz Oberdorf erteilt worden. 

 

 

Altmetallsammlung 

Am Dienstag, 7. September 2010, erfolgt die halbjährliche unentgeltliche 

Altmetallsammlung. Es können Eisen-, Blech- und Kupferwaren aus Haushaltungen, 

Fahrräder ohne Pneu und Sattel und Mopeds mit leerem Tank bereitgestellt werden. 

Eisengestelle, Drahtgeflechte und Metallgegenstände müssen von Holz, Gummi oder 

anderen Materialien befreit sein. Das Sammelgut ist ab 6 Uhr morgens am Strassenrand zu 

deponieren. 

 

 

 


